
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Krüger, 

die GRÜNE FRAKTION bittet Sie, diesen Antrag in die Tagesordnung des kommenden Ausschusses 
für Umweltschutz am 24.08.2022 aufzunehmen. 
 
BESCHLUSSVORSCHLAG: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zur Klimaneutralität zu erarbeiten, dass mit den Kli-
mazielen der COP21 (Paris 2015) kompatibel ist. Bestandteil des Konzeptes sind insbesondere 

1. eine Bestandsaufnahme für die Gesamtstadt 
2. eine Potenzialanalyse 
3. eine Zielsetzung 
4. die entsprechende Umsetzungsstrategie 

 
BEGRÜNDUNG: 
 
Die Klimaerhitzung schreitet voran. Die Auswirkungen werden immer spürbarer. Weitere Treib-
hausgase verschlimmern das zukünftige Klima. Nach dem Pariser Klimaschutzabkommen gibt es 
nur noch ein begrenztes Treibhausgas-Budget (siehe auch https://www.mcc-
berlin.net/en/research/co2-budget.html). Der Rat der Stadt Herne hat im Juni 2019 den Klimanot-
stand ausgerufen. 
 
Immer mehr Städte machen sich auf den Weg und erstellen entsprechende Pläne. Eine langfristige 
Planung kann Fehlinvestitionen verhindern und Bedarfe aufdecken. Die Treibhausgas-Emissionen 
der Stadtverwaltung selbst bewegen sich im einstelligen Prozentbereich innerhalb der Gesamt-
stadt. Daher muss der Plan die privaten Haushalte, den Verkehr und die Industrie einbeziehen und 
zum Mitmachen anregen. 
 
Für die GRÜNE FRAKTION 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
GERHARD KALUS, Sachkundiger Bürger 
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